
S t a d t    R h e i n e 
Die Bürgermeisterin 
Fachbereich 7 - Interner Service 
 
 

Vorlage Nr. 295/06 
 
 

Betreff: 
 

Änderung in der Besetzung des Jugendhilfeausschusses 
- Antrag der Kreispolizeibehörde und des Dekanates Rheine 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Rat der Stadt Rheine 05.09.2006 Berichterstattung 

durch: 
Frau Dr. Kordfelder 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
0101 Politische Gremien 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 
      € 

Eigenanteil 
 
 

 
      € 

Jährliche Folgekosten 
 

 keine 

 
      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 295/06 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
Die Mitglieder des Rates der Stadt Rheine nehmen zur Kenntnis, dass 

• die Kreispolizeibehörde Steinfurt Herrn Uwe Gatz als beratendes Mitglied 
und Herrn Bernhard Berning als dessen persönlichen Stellvertreter  

• das Dekanat Rheine Frau Ines Plien, Liobastr. 69, 48431 Rheine, als bera-
tendes Mitglied und Herrn Tobias Plien, Liobastr. 69, 48431 Rheine, als de-
ren persönlichen Stellvertreter 

in den Jugendhilfeausschuss entsandt haben. 
 
 
Begründung: 
 
Dem Jugendhilfeausschuss gehören beratende Mitglieder an, die nicht dem Be-
nennungsrecht der Fraktionen unterliegen. Diese beratenden Mitglieder werden 
von Behörden, Kirchen etc. im Rahmen eines sog. „Trägermandates“ in den Ju-
gendhilfeausschuss entsandt.  
 
Zu diesen beratenden Mitgliedern gehören u. a. ein/e Vertreter/in der Polizei, 
der/die vom Landrat als Kreispolizeibehörde bestellt wird sowie ein/e Vertreter/in 
der katholischen Kirche, der/die von der zuständigen Stelle der Religionsgemein-
schaft bestellt wird. 
Insofern wird auf die beiden als Anlage beigefügten Schreiben der Kreispolizeibe-
hörde und des Dekanates Rheine verwiesen. 
 
Bisherige Besetzung: 
 
Polizei 
AM Kammer, Wolfram 
 Gartenstraße 14 
 48431 Rheine 
 
Katholische Kirche 
AM Plien, Tobias 

Liobastraße 69 
48431 Rheine 

 

Vertreter (persönlich) 
AM Wältring, Michael 
 Rossweg 70 
 48432 Rheine 
 
Vertreter (persönlich) 
AM Sühling, André 
 Schumannstraße 42 
 48431 Rheine 
 

 
 
 
Anlagen: 
 
1. Schreiben der Kreispolizeibehörde 
2. Schreiben des Dekanates Rheine 
 


